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schöpften die Mädchen Verdacht. Deshalb ging das eine von ihnen am nächsten Tage kurz vor zwölf Uhr auf den Boden. Dort sah es in einer Ecke eine Tonne stehen. Es ging darauf zu und erblickte in der Tonne etwas Schwarzes mit leuchtenden Punkten, als ob es Lichter wären. Darauf ging das Mädchen wieder hinunter und erzählte seiner Freundin, was es gesehen habe. Kurze Zeit darauf trug die Frau wie gewöhnlich die Milchhirse auf den Boden. Da erzählte ihr das schwarze Kalb, dass schon Jemand bei ihm gewesen sei. Die Frau ward sehr zornig, liess sich aber vor den Mädchen nichts merken.

Der Drache erschien nicht immer als Kalb, sondern manchmal auch in einer andern Gestalt in dem Gehöfte. So bemerkten die Mädchen mitunter ein fremdes, weisses Huhn; wenn sie es vom Hofe jagen wollten, so litt es die Frau nicht. Einst erzählten die Mädchen Alles, was sie gesehen hatten, einem alten Bauer. Der sagte ihnen, das Kalb und Huhn sei ein Drache; sie hätten durch denselben reich werden können. Wenn das Kalb nämlich rothe Lichter gehabt hätte, so hätte der Drache Geld bei sich gehabt, wenn es aber blaue Lichter gezeigt hätte, so würde der Drache Getreide haben fallen lassen, wenn sie sich vor ihn hingestellt und ihm den Rücken zugekehrt hätten.


Kolkwitz.     

13.

Der Knecht eines Bauers ging eines Tages auf den Boden, um sich aus einem Fass gebratene Birnen, welche in demselben aufbewahrt wurden, zu nehmen. Als er in das Fass griff, erfasste er Etwas, das ihm wie ein Kalb vorkam. Erschreckt wollte er davonlaufen, da hörte er, dass Jemand die Treppe herauf kam. Schnell versteckte er sich. Wirklich sah er, wie die Bäuerin den Boden betrat. Sie trug eine Schüssel mit Milchhirse und setzte dieselbe vor das Fass hin; darauf sprach sie: „Hans, steh auf.“ Eine Stimme antwortete: „Er sieht.“ Die Frau merkte, dass Etwas nicht richtig sei und ging davon. Der Knecht wusste nun, dass die Bäuerin den Drachen habe.


Turnow.     
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